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Sie ist das Sinnbild der jungen Gene-
ration, die mit den massiven Folgen 
des Klimawandels wird leben müssen. 
Greta Thunberg hat es mit ihrer Rede 
vor der UN-Klimakonferenz ge-
schafft große Teile der Öffentlichkeit 
aufzurütteln: 

„Ich möchte nicht, dass ihr ver-
sucht uns Hoffnung zu geben. Ich 
will, dass ihr so handelt, wie ihr es in 
einer Krise tun würdet. Ich will, dass 
ihr so handelt, als ob unser Haus in 
Flam  men stünde. Denn so ist es näm-
lich.“

Greta thematisiert die Klimakrise 
auch als Folge des globalen Wirt-
schaftssystems. Den Wirtschafts- 
und Politeliten in Davos  erklärte sie: 
„Es wirkt so als wären Geld und 
Wachs tum unsere einzigen Sorgen. 
Aber die finanziellen Erfolge in der 
Wirtschaft haben einen unvorstell-
baren Preis. In Bezug auf den Klima-
wandel haben wir versagt. Aber ich 
habe gelernt, dass man niemals zu 
klein ist um einen Unterschied zu 
machen.“

Auch Attac wird manchmal vorge-
worfen nicht „groß genug“ zu sein, 
um etwas ändern zu können. Aber 
wir wissen, dass es auf jeden Ein-
zelnen und jede Einzelne ankommt 
und sind uns unserer Erfolge, der Er-
folge sozialer Bewegungen und der 
Bedeutung unserer Arbeit in Bünd-
nissen und Kooperationen bewusst. 

Mit einer Vielzahl an Veranstal-
tungen, Publikationen, Aktionen, Pe-
titionen, nationalen und internatio-
nalen Kampagnen, Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit haben wir uns 
auch 2018 aktiv für eine gerechtere 
Welt eingesetzt. 2019 erwartet uns 
unter den gegebenen politischen 
Rahmenbedingungen wieder einiges 
an sozialer Kälte und gesellschafts-
politischen Grauslichkeiten. 

Mehr denn je brauchen wir eine ak-
tive Zivilgesellschaft – das spüren wir 
auch an der Anzahl der Menschen, 
die sich engagieren, die „handeln“ 
wollen. Wir möchten allen, die ihren 
Frust und ihr Ohnmachtsempfinden 
in Engagement transformieren 
wollen, verstärkt die Möglichkeit 
bieten bei Attac mitzumachen. Ich 
bin überzeugt, dass unsere gemein-
same Arbeit unschätzbar wertvoll 
für eine offene, solidarische und zu-
kunftsfähige Gesellschaft ist. Wir 
bleiben dran, wir machen weiter! 
Denn eine gerechte Gesellschaft fällt 
nicht einfach vom Himmel.

Im Namen von Attac möchte ich 
an dieser Stelle auch Danke sagen an 
alle, die sich und andere für unsere 
Arbeit begeistern und für eine mu-
tige, zukunftsorientierte Politik ein-
treten. Danke an alle AktivistInnen, 
Mitglieder, SpenderInnen, Koopera-
tionspartnerInnen und Sympathi-
santInnen, die uns unterstützen!  

Vorwort von  
Wilhelm Zwirner, 
Geschäftsführer 
Attac Österreich

„ich will nicht eure  
hoffnung. ich möchte,  
dass ihr handelt.“

Ein ganz großes 
DANKESCHÖN  
an all die Men-
schen, die sich 
ehrenamtlich in 
den Attac-
Gruppen 
engagie ren; an 
alle, die denken, 
planen, organi-
sieren, fotogra-
fieren, schreiben, 
gestalten, filmen, 
interviewen, pro-
grammieren, lay-
outieren, basteln, 
informieren, finan-
zieren, kuver-
tieren, übersetzen, 
twittern, posten, 
dolmetschen, mu-
sizieren … kurz: 
tatkräftig mit-
helfen, Attac zu 
dem zu machen, 
was es ist!
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22. April 2018, Mondsee – Statuten-
gemäß hält Attac Österreich einmal 
jährlich im Rahmen einer AktivistIn-
nenversammlung die Generalver-
sammlung ab, bei der die Mitglieder 
des Vereins vorstandes und die Rech-
nungsprüferInnen gewählt werden. 
Wahl berechtigt sind alle Mitglieder 
von Attac Österreich. 

In den Vorstand wurden gewählt:
Barbara Glattauer (*1983)
Ralph Guth (*1983)
Elisabeth Klatzer (*1966)
Martin Mayr (*1983)
Ulrike Peuerböck (*1955)
Carla Weinzierl (*1987)
Augustine Wöss (*1950)
Friederike Zauner (*1955)
Georg Zenta (*1983) 

Kooptiertes Vorstandsmitglied: 
Alexandra Strickner (*1969)

Als RechnungsprüferInnen  
wurden gewählt:
Elisabeth Grießler
Fritz Pichlmann

die general-
versammlung 
2018

Attac Österreich 
Margareten- 
straße 166/25, 
1050 Wien 
 
Telefon:  
01/544 00 10 
Fax:  
01/544 00 59 
 
Das Büro ist von 
Montag bis 
Freitag von 9 bis 
16 Uhr besetzt.

Sechs MitarbeiterInnen unter-
stützen die vielen ehrenamtlichen 
AktivistInnen und Gruppen und sind 
direkte Anlaufstelle für alle, die sich 
für Attac interessieren, Fragen haben 
oder sich engagieren wollen:

• Iris Frey (Campaignerin)  
iris.frey@attac.at

• Kai Lingnau (Referent für Finanz-
märkte, Eurokrise und Steuern)  
kai.lingnau@attac.at 

• Monika Stadler (Buchhaltung, Mit-
gliederbetreuung, Fundraising, 
Ver  anstaltungen) 
verwaltung@attac.at

• Barbara Cäcilia Supper-Schmitz-
berger (Lektorat, Publikationen, 
Protokolle, Veranstaltungen)   
infos@attac.at

• David Walch (Presse, Publikationen, 
Öffentlichkeitsarbeit, Social Media) 
presse@attac.at

• Wilhelm Zwirner (Geschäftsführung, 
Organisationsentwicklung, Fund-
raising, AktivistInnenbetreuung)  
wilhelm.zwirner@attac.at

Im Attac-Büro liegen sämtliche Pub-
likationen auf; ein Besprechungs-
raum bietet Platz für die Treffen 
zahlreicher Attac-Gruppen und die 
Vorbereitung von Aktionen und Ver-
anstaltungen. In unserer kleinen Bib-
liothek können Bücher, Zeitschriften 
und DVDs zu verschiedenen Themen 
4 Wochen lang entlehnt werden. 

das  
attac-büro

Die Generalver-
sammlung 2019 
findet am 28. April 
in Mondsee statt. 
Alle Mitglieder von 
Attac Österreich 
sind herzlich will-
kommen! 
 

Nähere Infor-
mationen unter 
01/544 00 10 oder 
infos@attac.at
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attac in den medien 2019
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Das Medienjahr 2018 bescherte 
Attac rund 850 Nennungen in Print- 
und Onlinemedien. Das Highlight 
war sicherlich unsere Dirndl-Aktion 
im Juli. Der Bundeskanzler am 
Schneeberg samt Wandertross, und 
ihm auf den Fersen die Attac- 
Aktivistin Julianna Fehlinger, die 
Schürze samt Symbol gegen den 
12-Stunden-Tag gelüftet: Diese 
Bilder waren in fast allen Zeitungen 
zu sehen. Zum Thema 12-Stunden-
Tag und Regierungspolitik disku-
tierte im November auch Lisa Mit-
tendrein bei „Talk im Hangar-7“ auf 
Servus TV. 

Bundesweit präsent waren wir 
im Jänner mit der Mitherausgabe 
des internationalen Schattenfinanz-
index 2018 des Tax Justice Network 
sowie übers Jahr verteilt mit unserer 
Kritik an den Steuertricks großer 
Konzerne und der untätigen Politik.  

Erfolgreich war unsere Medien-
arbeit auch anlässlich des 10. Jahres-
tags der Pleite von Lehman Brothers 
im September: Der Standard publi-
zierte eine Videoreportage unserer 
Aktion bei der Eröffnung der Bank-
Austria-Zentrale, zudem veröffent-
lichten wir mehrere Gastkommen-

tare (Standard, Tiroler Tageszei-
tung, Kleine Zeitung) zur fehlenden 
Finanzregulierung. 

Eine Premiere war unsere selbst 
gestaltete EU-Beilage „Entzauberte 
Union“ für die Wiener Straßenzei-
tung Augustin in einer Auflage von 
23.000 Stück. Kritik an der EU-Kür-
zungspolitik konnte Lisa Mittendrein  
auch im ausführlichen Interview im 
Ö1-Morgenjournal am 20. August 
formulieren. Anlass war das Aus-
laufen des desaströsen Griechenland- 
Programms der EU. 

Trotz zahlreicher Aktionen und 
großen Einsatzes  ist es uns leider 
nicht so häufig wie erhofft gelungen, 
die österreichische EU-Ratspräsi-
dentschaft zu nutzen um unsere fun-
damentale EU-Kritik in großen ös-
terreichischen Print- oder elektroni-
schen Medien zu platzieren. Umso 
wichtiger sind unsere eigenen Kanäle 
(Newsletter, radio%attac, facebook 
und twitter) um unsere Botschaften 
zu transportieren.
attac.at/newsletter 
radioattac.at 
facebook.com/attac.at 
twitter.com/AttacAustria 

von 

David Walch
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von  
Wilhelm  
Zwirner

finanz- und mitglieder- 
bericht 2018

Die Finanzen des Jahres 2018 weisen 
für das gesamte über Attac abgerech-
nete Budget (inklusive Allianzen und 
Kooperationsprojekte) einen opera-
tiven Gewinn von 22.269,93 Euro aus. 
Ohne diese allianz- und projektbezo-
genen Gelder, die in sich selbst über 
den gesamten Projektzeitraum rech-
nerisch ausgeglichen sind, beläuft 
sich das operative Jahresergebnis von 
Attac Österreich 2018 auf einen Ge-
winn von 37.750,44 Euro. 

Vor allem das Spendenaufkommen 
hat sich 2018 sehr gut entwickelt. Die 
Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge 
konnten annähernd konstant ge-
halten werden, waren aber doch 
leicht rückläufig gegenüber dem 
Vorjahr. Projektbezogene Förde-
rungen („Subventionen von Instituti-
onen“), z. B. für eine internationale 
EU-Konferenz oder die englische 
Übersetzung des EU-Buches, fielen 
im Jahr 2018 zwar höher aus, glei-
chen sich aber mit höheren Aufwen-
dungen ausgabenseitig wieder aus.

Schwerpunkte 2018 waren die 
EU-Ratspräsidentschaft in der zwei - 
ten Jahreshälfte, Aktionen zu den 
gravierendsten negativen Auswir-
kungen der aktuellen Regierungspo-
litik und Aktivitäten zu Steuerge-
rechtigkeit und 10 Jahre Finanzkrise 
wie auch – gemeinsam mit der Platt-

form Anders Handeln – die Kam-
pagne gegen unfaire Handelsab-
kommen. Das Attac-Buch „Entzau-
berte Union“ ist mittlerweile in 
dritter Auflage erschienen.

Ein herzliches Danke an alle, die uns 
unterstützen – etwa durch die Wei-
terleitung unserer Informationen 
und des Attac-Newsletters, das En-
gagement in Gruppen und das Sam-
meln von Unterstützungserklä-
rungen oder Mitglieder- und Spen-
derInnenwerbung!

Mitgliedsbeiträge     182.816,41
Spenden     177.640,82
Subventionen von Institutionen 129.731,20
Beiträge zu Veranstaltungen 11.534,00
Publikations-Honorare 3.835,37
Verkauf Bücher, Materialien 9.744,61
Sonstige Einnahmen       9.558,65
Summe EIinnahmen     524.861,06
        
Personal     -296.192,89
Bürokosten     -49.214,46
Veranstaltungskosten     -43.318,07
Drucksachen     -20.253,60
Bücher und Materialien     -6.971,71
Reisekosten Attac     -8.967,97
Sonstige Ausgaben     -56.092,18
Presse     -6.099,74
Summe Ausgaben     -487.110,62
        

Operatives 
Jahresergebnis 2018     37.750,44

Jahresergebnis 2018 ohne Allianzen / 
Projekte*

* Allianz Wege aus 
der Krise, Seattle 
to Brussels Net-
work
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Die Summe der Mitgliedsbeiträge 
war 2018 leicht rückläufig gegenüber 
dem Vorjahr; das Spendenvolumen 
hat sich dafür besonders positiv ent-
wickelt. Die Mitgliederzahlen sind 
(nach der Bereinigung der Daten-
bank vom letzten Jahr) 2018 bei 
etwas über 5.100 Mitgliedern nur 
wenig zurückgegangen. In der Abbil-
dung finden sich die Mitglieder ge-
listet nach Bundesland und Ge-
schlecht (ohne die 58 Mitgliedsorga-
nisationen). Zu 42 Prozent sind die 
Attac-Mitglieder weiblich, zu 58 Pro-
zent männlich.

Die Einbindung neuer Spenden-
formulare auf der Website und die 
Etablierung regelmäßiger Spenden-
Newsletter machen sich eindeutig in 
einem besseren Spendenergebnis be-
merkbar. Außerdem dürften sich un-
sere inhaltlichen Schwerpunkte und 
öffentlichkeitswirksamen Aktionen 

positiv auf das Spendenvolumen aus-
gewirkt haben. 

Das gute Jahresergebnis ermög-
licht es uns nun auch einen wich-
tigen Schritt in der Personalentwick-
lung zu setzen und eine neue Stelle 
zu schaffen. Im Aufgabenfokus der 
Stelle „Unterstützung Aktivismus 
und Gruppen“ stehen die noch bes-
sere Unterstützung bestehender 
Gruppen und AktivistInnen, die 
Gründung neuer Gruppen und das 
Andocken neuer AktivistInnen. In 
politischen Zeiten wie diesen brau-
chen wir mehr denn je eine aktive Zi-
vilgesellschaft, die sich für eine ge-
rechtere, solidarische und zukunfts-
fähige Gesellschaft einsetzt.

Vielen Dank an alle Menschen, die 
uns mit ihrem Mitgliedsbeitrag oder 
Spenden unterstützen und dadurch 
ganz maßgeblich zu den Erfolgen 
von Attac beitragen! 

entwicklung der  
spenderInnen- und  
mitgliederzahlen
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Inhaltsgruppen

AgrarAttac  
agrarattac@attac.at 

FinanzAttac  
finanzmaerkte@attac.at

GrundeinkommenAttac  
grundeinkommen@attac.at

KlimAttac   
klimattac@attac.at

Steuergerechtigkeit Attac  
fairsteuern@attac.at

Querschnittsgruppen

FeministAttac  
feministattac@attac.at

Kritisches Wissen  
kriwi@attac.at

MoveAttac
moveattac@attac.at

radio%attac  
radio@attac.at

rhythmattac-bodensee  
vorarlberg@attac.at

SambAttac  
samba@attac.at

SeniorInnenAttac  
seniorInnen@attac.at

attac-gruppen

jb
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radio%attac produziert 
seit 2003 eine wöchent-
liche Radiosendung zu 
Attac-Themen. 
radioattac.at

Die ehrenamtlichen Attac-Gruppen in ganz Österreich leisten enorm wichtige 
Arbeit: Sie organisieren Veranstaltungen, Infostände und Aktionen, arbeiten 
zu verschiedenen Attac-Themen und vernetzen sich mit anderen Initiativen 
vor Ort, um die Anliegen von Attac bekannter zu machen.
Auch Sie möchten aktiv werden und am „Guten Leben für alle“ mitarbeiten, 
aber in Ihrer Nähe gibt es noch keine Regionalgruppe? Gründen Sie eine! Das 
Attac-Büro und die RegionalgruppenbetreuerInnen im Vorstand unterstützen 
Sie dabei gerne! Kontakt: verwaltung@attac.at



Regionalgruppen

Attac Burgenland  
burgenland@attac.at

Attac Flachgau  
flachgau@attac.at

Attac Graz  
graz@attac.at

Attac Kärnten  
kaernten@attac.at

Attac Krems  
krems@attac.at

Attac Linz  
linz@attac.at

Attac Mödling / Guntramsdorf 
moedling@attac.at

Attac MondSeeLand  
mondseeland@attac.at 

Attac Mostviertel Erlauftal  
erlauftal@attac.at

Attac Mühlviertel Nord  
muehlviertel-nord@attac.at 

Attac Unteres Mühlviertel  
u.muehlviertel@attac.at

Attac Salzburg  
salzburg@attac.at

Attac St. Pölten 
st.poelten@attac.at

Attac Steyr  
steyr@attac.at

Attac Tirol  
tirol@attac.at

Attac Vorarlberg  
vorarlberg@attac.at

Attac Vöcklabruck  
voecklabruck@attac.at

Attac Wels  
wels@attac.at

Attac Wien  
wien@attac.at

Attac Wiener Neustadt  
wr.neustadt@attac.at

Stand: Jänner 2019

Ausführliche Informationen zu  
allen Attac-Gruppen gibt es unter: 
community.attac.at
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„Sand im Getriebe“ (SiG) 
ist der deutschsprachige 
Newsletter von Attac  
International.  
sandimgetriebe.attac.at



ArbeitnehmerInnenorganisationen
• Alternative und Grüne Gewerk-

schafterInnen / Unabhängige Ge-
werkschafterInnen (AUGE/ UG)

• Angestelltenbetriebsrat der  
MAN Steyr AG

• Gewerkschaft vida Wirtschafts-
referat

• Gewerkschaft PRO-GE  
Produktionsgewerkschaft

• Gewerkschaft PRO-GE  
Landesorganisation OÖ

• Gewerkschaft Bau-Holz
• GPA – Gewerkschaft der  

Privatangestellten 
• Konsequente Interessens   - 

vertretung (KIV)
• ÖGB Oberösterreich
• ÖGB Tirol
• Österreichische Lehrer/ innen- 

Initiative – Unabhängige Gewerk-
schafter/ innen (ÖLI-UG)

• Unabhängige Bildungsgewerk-
schaft

• younion _ Die Daseinsgewerk-
schaft

• younion _ Die Daseinsgewerk-
schaft – Landesgruppe Salzburg

Kirchliche Organisationen
• Diözese St. Pölten,  

Pastorale Dienste – Welthaus
• Diözese St. Pölten, Pastorale  

Dienste – Katholische Jugend
• Fachausschuss für Entwicklungs-

politik Pfarre St. Markus

• Franziskusgemeinschaft Pinkafeld
• Katholische Aktion Österreich 
• Katholische Frauenbewegung  

Österreich
• Katholische Jugend Österreich
• Katholische Jugend Oberösterreich
• Katholische Sozialakademie  

Österreich
• Katholische ArbeitnehmerInnen 

Bewegung Österreich
• Pastoralamt der Diözese Linz – 

Pax Christi Österreich
• Pax Christi Steiermark

Entwicklungspolitik
• Aktion für eine Welt St. Johann/T.
• Arbeit für Gerechtigkeit mit der 

Dritten Welt
• Selbstbesteuerungsgruppe Rohrbach 

„Eine Welt für Alle“
• Südwind Entwicklungspolitik Wien
• Verein Direkthilfe Welt, Bad Ischl
• Verein InterSol
• Weltladen Baden / Verein Balance 

Global

Soziales & Sonstige
• EXIT-Sozial – Verein für psycho-

soziale Dienste
• Initiative Grüne SeniorInnen
• Renner Institut
• SOS Mitmensch
• Sozialistische Jugend Ober-

österreich
• Verein Lichtung
• Volkshilfe Österreich

mitgliedsorganisationen 
von attac österreich
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Umwelt
• Initiative Oberes Kremstal für 

Mensch und Umwelt (INOK)
• Menschen für Solidarität, Öko-

logie, Lebensstil (SOL)
• Permakultur Austria
• Umweltgruppe Pfarre Grünbach

Unternehmen
• HÜBLER Kälte- und Klima-

technik Ges.m.b.H.
• Landhotel Yspertal

Gemeinden
• Stadtgemeinde Ansfelden
• Stadtgemeinde Ebensee

Stand: Jänner 2019
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jetzt attac unterstützen!
Attac ist ein internationales Netz-
werk ehrenamtlich engagierter Men-
schen, die sich für eine demokrati-
sche und sozial gerechte Gestaltung 
der globalen Wirtschaft einsetzen. 
Wir informieren über wirtschafts-
politische Zusammenhänge, entwi-
ckeln politische Forderungen, ver-
netzen uns mit sozialen Bewegungen 
auf der ganzen Welt und fördern 
 Alternativen auf lokaler Ebene. 

Unser Engagement braucht Zeit 
und auch Geld. Attac ist parteiun-
abhängig und finanziert  sich  über 
Spenden und Mitgliedsbeiträge.   

Nur durch regelmäßige finanzielle 
Unterstützung können wir unsere 
 Tätigkeiten fortführen. Mit Ihrer 
Spende und Ihrer Mitgliedschaft 
stärken Sie unsere Arbeit für eine de-
mokratische und sozial gerechte Ge-
staltung der Wirtschaft. 

Unterstützen auch Sie Attac! 
Bitte überweisen Sie Ihre Spende 
oder Ihren Mitgliedsbeitrag mittels 
 SEPA-Lastschriftmandat und helfen 
Sie uns so Kosten zu sparen. Ein 
Wider ruf ist jederzeit und ohne Be-
gründung oder Fristen möglich.

Unser Engage-
ment braucht Zeit 
– und auch Geld. 



Einziehungsermächtigung

Vor- und Familienname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail

IBAN

Geburtsjahr

Bitte ziehen Sie meinen Mitgliedsbeitrag mittels Einziehungsermächtigung ein.

BIC

Vielen Dank  
für Ihre Unterstützung!

Meine Unterstützung

Mitgliedschaft:

 Sozial 15 C=  / Jahr      Standard: 42 C=  / Jahr

 Fördermitglied: 80 C=  / Jahr      Top-Fördermitglied: 200 C=  / Jahr

 ____________ C=  [Betrag selbst wählen] 

 optional mit Frauenermäßigung –33 Prozent 

[Die Einkünfte von Frauen liegen im Durchschnitt noch immer ein Drittel unter jenen der Männer.]

Abbuchung:

 monatlich      vierteljährlich      halbjährlich      jährlich

Datum ____________  Unterschrift ____________________________________

jetzt ausschneiden! Bitte schicken Sie das  
Formular per Fax, E-Mail 
oder per Post an:
  
Attac Österreich,  
Margaretenstraße 166/3/25
1050 Wien 
 
Fax:  
+ 43/1/544 00 59 
 
E-Mail:  
verwaltung@attac.at


